
5. (nicht öffentliche) Sitzung des Seniorenbeirats der Samtgemeinde 
Hemmoor 
Protokoll 

I = Information, D = Diskussion, B = Beschluss, A = Auftrag 

Datum/Uhrzeit; Ort: 25.01.2024, 17:30; Rathaussaal Hemmoor 
Teilnehmer: Tanja Chilla, Dirk Ohle, Mathilde Ahlf, Maija Czesinski, Helga Linné-WiƩ, 
Richard Honegg, Ralf Seidel, Jens Wilhelmi (Protokoll) 
entschuldigt: Joachim Barbrack, Gerd Drewes 
 
TOP Art Inhalt Wer? Termin 
1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit 

  

I Dirk eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße 
Ladung und die Beschlussfähigkeit des Seniorenbeirats 
fest. 

Dirk  

B Auf Vorschlag von Dirk werden die TOP 2 und 3 
getauscht. 

Alle  

 I Tanja und Dirk haben Jens als Berater b. a. w. zu den 
Vorstandssitzungen hinzugezogen. 

Dirk  

2  Feststellung des RücktriƩs des Vorsitzenden   
 I Joachim hat seinen RücktriƩ vom Vorsitz gegenüber 

dem Seniorenbeirat schriŌlich (WhatsApp) erklärt und 
die Verwaltung mündlich informiert. 

Tanja  

 I Tanja würdigt den Einsatz Joachims für die Belange 
der Senioren in den vergangenen Jahren und 
Monaten. Er hat sich sehr für die Belange der 
Senioren engagiert und wesentlich zur Bildung des 
Seniorenbeirats beigetragen. 
Ohne Joachims Engagement würde der Seniorenbeirat 
evtl. gar nicht bestehen. Für das alles dankt ihm der 
Beirat ausdrücklich. 

Tanja  

 B Der Seniorenbeirat nimmt den RücktriƩ des 
ehemaligen Vorsitzenden an. 

  

3  Berichte des Vorstandes – AkƟvität/Zusammenarbeit 
Vorstand 

  

 I Tanja berichtet über die Gründe des Bruchs in der 
Zusammenarbeit im Vorstand: 

 Die letzte gemeinsame Sitzung wurde 
abgebrochen. 

 Gründe dafür waren: 
o mangelnde Weitergabe von 

InformaƟonen durch Joachim, 
o fehlendes inhaltliches, sachliches 

Verständnis untereinander, eine 
Zusammenarbeit des Vorstandes ist so 
unmöglich 

o lt. Joachim ist die Verwaltung mit der 
Arbeit des Seniorenbeirats 
unzufrieden, „wir machen zu wenig 

Tanja  
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Veranstaltungen“, Jan Tiedemann und 
Frank Springer verneinen dies. 

 Joachim hat seinen RücktriƩ aus eigener 
Entscheidung erklärt, er wurde von Tanja und 
Dirk nicht dazu aufgefordert. 

 I Dirk berichtet über ein Treffen mit Jan Tiedemann und 
Frank Springer. Wesentliche Inhalte: 

 Joachim ist auf Beschluss des 
Samtgemeinderates in den Seniorenbeirat des 
Landkreises entsandt worden. Eine 
Rücknahme des Beschlusses ist nicht zu 
erwarten. Vor der folgenden Wahlperiode soll 
die Richtlinie des Seniorenbeirats dergestalt 
angepasst werden, dass der Seniorenbeirat ein 
Vorschlagsrecht für die Benennung eines 
Vertreters im Seniorenbeirat des Landkreises 
hat. 

 Der beratende Sitz im Jugend-, Sozial- und 
IntegraƟonsausschuss wird direkt aus dem 
Seniorenbeirat der Samtgemeinde besetzt. Der 
Beirat überlegt hierzu die Besetzung des 
Ausschusses neu zu vergeben. Es wird auf der 
nächsten Beiratssitzung einen 
Tagesordnungspunkt dazu geben. 

 Dirk und Tanja b. a. w. den Vorstand, dies ist 
auch für einen längeren Zeitraum möglich.  

 Die fortlaufende Nummerierung mit dem 
Zusatz (nicht öffentlich) ist korrekt. Das Treffen 
im Dezember war keine offizielle Sitzung. 

 Es sollten noch einmal Verbände wie das DRK 
persönlich angesprochen werden, um weitere 
Mitstreiter zu gewinnen. 

 Die Ergänzung der Richtlinie bezüglich der 
Zahlung einer Aufwandspauschale für den 
Vorstand des Seniorenbeirats wurde in der 
Ausschusssitzung einsƟmmig angenommen. 

o Sie soll für den Vorsitzenden € 90,00 
/mtl. für dessen Stellvertreter € 30,00 / 
mtl. betragen. Das angedachte Budget 
für den Seniorenbeirat beträgt 
weiterhin € 3000,00. 

o Beides muss aber noch durch den 
Samtgemeinderat beschlossen werden. 

 Der Samtgemeindebürgermeister oder dessen 
Stellvertreter ist sowohl in öffentlichen als 

Dirk  
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auch in nicht öffentlichen Sitzungen als Berater 
täƟg. 

 Ansprechpartner der Verwaltung für den 
Seniorenbeirat ist b. a. w. Frank Springer. 

 Bei der Wahl eines neuen Vorsitzenden muss 
zwingend der Samtgemeindebürgermeister 
oder sein Vertreter die Wahl leiten. 

 B Der gerade herausgegebene Flyer wird erst nach der 
Vorstandswahl neu aufgelegt. 

alle  

 A Jens sorgt dafür, dass die Homepage der 
Samtgemeinde berichƟgt wird. 

Jens 11.03. 

 B AG „Demenz“: Joachim scheidet aus. 
Ralf hat einen Dozenten an der Hand, der einmalig in 
Hemmoor einen Vortrag halten würde. 
Er stellt dies in der Sitzung am 04.04. vor. 

Dirk 
Ralf 

 

 I 
 
 
 

B 

Lasse Weritz hat für eine der Kommenden Sitzungen 
einen TOP angemeldet. 
Wir lehnen dies aufgrund unseres Grundsatzes der 
poliƟschen Neutralität ab, er kann als Gast das Wort 
ergreifen, Dirk wird ihn dazu telefonisch ansprechen, 
ihn den nächsten Sitzungstermin miƩeilen zu der er 
dann herzlich eingeladen ist. 

Dirk 
 
 
 
alle 

 

 B 
 
 

A 

Es sollen potenzielle Mitglieder angesprochen 
werden, die nach der AuŌaktsitzung nicht wieder 
erschienen sind. 
Beispiel: Christa Jacobi (Ralf), Herr Lösel (Jens) 

alle 
 
 
Ralf, Jens 

 
 
 
zeitnah 

4  NeuorienƟerung des Seniorenbeirats    
 D Jedes der anwesenden Mitglieder äußert seine 

Ansichten bezüglich der weiteren SchriƩe. 
Unisono wird der Wunsch nach Maßnahmen 
geäußert, die das bessere Kennenlernen der 
Beiratsmitglieder untereinander fördern. 
Es müsse nach Joachim’s RücktriƩ erst einmal ein 
Klima des gegenseiƟgen Verstehens und Vertrauens 
aufgebaut werden. 
Wir müssen jetzt dahin kommen, dass wir die 
Vergangenheit hinter uns lassen und mit neuem 
Schwung in die ZukunŌ starten. 

alle  

 D Jens bezweifelt, dass nach den verschiedenen 
Äußerungen Joachims auf WhatsApp bzw. per Brief an 
die Mitglieder zukünŌig eine verlässliche, vertrauliche 
und konstrukƟve Zusammenarbeit mit ihm möglich 
sein wird.  

  

 B 
 
 

EinsƟmmig wird beschlossen, 
 Joachim mit soforƟger Wirkung aus der 

WhatsApp- Gruppe zu enƞernen. Der Chat ist 

alle 
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A 

kein offizielles KommunikaƟonsmiƩel, sondern 
dient lediglich dem informellen Austausch der 
Beiratsmitglieder. 

 Darauf hinzudringen, dass Joachim den 
Seniorenbeirat verlässt. Jens macht bezüglich 
der Umsetzung einen Vorschlag. 

 
 
 
 
 
Jens 

 
 
 
 
 
04.04. 

 B 
 
 

A 

Die Seniorenbeiratsmitglieder wollen sich künŌig 
häufiger in privaten Rahmen treffen, um sich besser 
kennenzulernen und in kürzeren Abständen 
austauschen zu können. 
Jens klärt, ob dies in Ohl‘s Gasthof möglich ist. 

alle 
 
 
Jens 

 
 
 
04.03. 

9  Schließung der Sitzung    
  Dirk schließt die Sitzung um 18:38 Uhr. Dirk  

 

gez. Jens Wilhelmi 

Verteiler: Mitglieder, Jan Tiedemann, Frank Springer, Severin Pramor 


